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Künstliche Intelligenz für KMU: 
Bedrohung oder Hilfe?

Themen und Referenten
Seit alle im Internet spielerisch neue Texte oder Bilder erschaffen können, ist eine riesige 
Aufregung um die künstliche Intelligenz (KI) entstanden. Die einen sehen sie als un-
heimliche Bedrohung, andere als grosse Chance. Wer an KI denkt, stellt sich meistens 
menschliche Roboter vor. Doch KI ist weit mehr als das: Sie übernimmt Aufgaben, die 
für Menschen schwierig, gefährlich oder wegen der Datenflut nicht mehr zu bewältigen 
sind. Intelligente Maschinen arbeiten schnell, rund um die Uhr und zu tiefen Kosten. 

Expertinnen und Experten vergleichen die KI mit einer Revolution in der Arbeitswelt 
– von der Landwirtschaft über die Dienstleistungen bis zur Industrie. Der Wandlungs-
prozess werde schneller voranschreiten als gedacht, weil die entsprechende Technologie 
vorhanden sei. Ein Befehl in menschlicher Sprache genüge.

Viele Klein- und Mittelbetriebe (KMU) versuchen zu verstehen, was das für sie konkret 
bedeutet. Ändert sich, wie mein Unternehmen arbeitet, wie sich meine Kunden ver-
halten und wie mein Geschäftsmodell in Zukunft aussieht? Zahlreiche Beraterinnen und 
Berater sind bereits unterwegs, um Anwendungen der KI vor Ort abzuklären oder zum 
Kauf anzubieten. 

Die Wirtschaftstagung 2024 nimmt die brennenden Fragen auf: Wie soll ich als Unter-
nehmerin oder Unternehmer reagieren soll. Muss ich auf einen Zug aufspringen, von 
dem niemand weiss, wohin er fährt? Oder besser doch abwarten und riskieren, dass 
man den Zug verpasst?

Das Hauptreferat an der Tagung 2024 wird Prof. Dr. Mascha Kurpicz-Briki halten. Sie 
geht folgenden Fragen nach: 

Die Digitalisierung schreitet rasch voran und die innovativen Technologien ermöglichen 
neue Anwendungsfälle und Möglichkeiten. Doch was verbirgt sich hinter diesen Techno-
logien der «künstlichen Intelligenz»? Die verwendeten Methoden des maschinellen 
Lernens können auch von KMU ganz unterschiedlich eingesetzt werden, zur Generie- 
rung von Inhalten wie etwa bei «ChatGPT» bis hin zu Vorhersagen oder Datenanalysen.  
Was muss beachtet werden, wenn solche Technologie im Unternehmen eingesetzt 
werden? Die neuen Werkzeuge bringen auch Risiken mit sich, die berücksichtigt werden 
müssen, um einen verantwortungsvollen Einsatz sicherzustellen und Menschen zu 
unterstützen.



Nach dem Hauptreferat wird sich Frau Kurpicz unter der Moderation von Andreas 
Dummermuth mit zwei hochkarätigen CEOs der Innerschweizer Wirtschaft austauschen. 
Unsere Gäste sind: 

• Susanne Thellung war schweizweit die erste Frau, welche die CEO-Funktion einer 
Kantonalbank übernahm; sie führt die Schwyzer Kantonalbank seit 2021. Das volks-
wirtschaftliche bedeutende Dienstleistungsunternehmen steht im Wettbewerb,  
ist hochgradig technologieabhängig und will ihrer Kundschaft beste und modernste 
Dienstleistungen anbieten. Bald auch mit Unterstützung durch KI? 

• Adrian Steiner ist CEO der Firma Thermoplan, einer Weltmarke aus der Innerschweiz. 
Der international tätige und sehr erfolgreiche Industriebetrieb wandelt sich mit den 
neuen Technologien. Wie könnte die KI künftig bei der Entwicklung, der Produktion 
und der Wartung der Geräte rund um den Globus unterstützend eingesetzt werden? 

Themen und Referenten



Mascha Kurpicz-Briki
Prof. Dr. Mascha Kurpicz-Briki kommt aus der Region Bern und promovierte im 
Bereich «Energie-effizientes Cloud Computing» an der Universität Neuenburg. Nach 
ihrer Promotion arbeitete sie einige Jahre in der Privatwirtschaft in den Bereichen 
Open-Source-Engineering, Cloud Computing und Analytics. Heute ist sie Professorin 
für Data Engineering am Departement Technik und Informatik der Berner Fachhoch-
schule in Biel. Sie ist Co-Leiterin der Forschungsgruppe Applied Machine Intelligence 
und Autorin des Buchs «More Than a Chatbot – Language Models Demystified». In 
ihrer Forschung untersucht sie, wie automatische Textverarbeitung und -generie-
rung und maschinelles Lernen auf soziale und gesellschaftliche Herausforderungen 
angewendet werden können und wie ein verantwortungsvoller Einsatz solcher 
Technologien im Unternehmen gelingen kann.

Susanne Thellung
Susanne Thellung führt seit dem 1. Februar 2021 als CEO die Geschäfte der Schwy-
zer Kantonalbank. Die Bankerin studierte an der Universität St. Gallen Finanzen, 
Rechnungswesen und Controlling. Susanne Thellung wohnt seit neun Jahren in 
Brunnen und kennt das Bankenumfeld in der Zentralschweiz bestens. Sie war von 
2004 bis 2018 in verschiedenen Funktionen für die UBS Switzerland AG in der 
 Zentralschweiz tätig. Zuletzt war sie dort als erste Regionaldirektorin für alle Kun-
densegmente in den sechs Zentralschweizer Kantonen Luzern, Nid- und Obwalden, 
Schwyz, Uri und Zug verantwortlich. Letzte Station vor ihrem Wechsel zur SZKB  
war für Susanne Thellung die UBS Switzerland AG, wo sie als Leiterin Business 
 Management Firmenkunden und institutionelle Kunden tätig war.
Die Schwyzer Kantonalbank hat eine Bilanzsumme von 25 Milliarden Franken und 
beschäftigt über 600 Mitarbeitende.

Adrian Steiner 
Adrian Steiner wuchs in Schwyz auf. 1998 stiess er zur Thermoplan in Weggis. 
Damals zählte das Familienunternehmen am Fusse der Rigi gerade mal 21 Mitar-
beitende. Mit dem Unternehmen wuchs auch Adrian Steiner in seinen Aufgaben. 
Eingestiegen als Leiter Service, konnte er in verschiedenen Positionen wie Kunden-
betreuung, Marktentwicklung und Verkauf seine Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Während zweier Jahre betreute er den Grosskunden «Starbucks» vor Ort in den 
Vereinigten Staaten und war damit massgeblich am Aufbau des Key Accounts mit-
beteiligt. 2006 wurde er vom Thermoplan-Gründer-Ehepaar Esther und Domenic 
Steiner in die Geschäftsleitung berufen, seit 2009 ist er Mitglied des Verwaltungs-
rates und CEO von Thermoplan. 
Thermoplan entwickelt und produziert Kaffeevollautomaten für den professionellen 
Einsatz. Mit heute rund 530 Mitarbeitenden werden mehr als 65 Länder rund um 
den Globus bedient. 

Andreas Dummermuth
Moderator des Anlasses ist Andreas Dummermuth. Er ist Geschäftsleiter der 
Ausgleichskasse IV-Stelle Schwyz und Präsident der Konferenz der kantonalen 
 Ausgleichskassen.



Podium ⁄ Tagesablauf

17.00 Uhr  Eintreffen und Türöffnung

17.30 Uhr  Beginn der Tagung

 Begrüssung  
 Nationalrat Dominik Blunschy, 
 Vorsitzender der Arbeitsgruppe Wirtschaftstagung der Mitte Schwyz

 Einleitung, Moderation und Diskussionsleitung
 Andreas Dummermuth

 Referat 
 Prof. Dr. Mascha Kurpicz-Briki

 Diskussionsrunde 
 mit Prof. Dr. Mascha Kurpicz-Briki, Susanne Thellung und 
 Adrian Steiner sowie dem Publikum 

 Verabschiedung 
 Nationalrat Dominik Blunschy

Nach dem Anlass erwartet Sie ein Apéro und die Möglichkeit, das Thema in persönli-
chen Gesprächen zu vertiefen.

Das gemeinsame Nachtessen für die angemeldeten Gäste findet nach dem Apéro  
statt. Wir freuen uns, wenn auch Sie beim Nachtessen dabei sind – bitte verwenden Sie 
den beiliegenden Anmeldetalon. 

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilnehmenden beschränkt ist. 
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Tagungshinweise

Tagungshinweise
Der Anlass wird von der «Arbeitsgruppe Wirtschaftstagung» die Mitte Schwyz organisiert. Dieser gehören 
für das Jahr 2024 an: Dominik Blunschy, Schwyz (Vorsitz); Lorenz Bösch, Ingenbohl; Andreas Dummer-
muth, Goldau; Alois Gmür, Einsiedeln; Markus Hauenstein, Einsiedeln; Franz Marty, Goldau; Franz-Xaver 
Risi, Lachen; Paul Schnüriger, Rothenthurm und Heinz Winet, Altendorf.

Tagungssekretariat
Die Mitte Schwyz, Sekretariat
Frau Daniela Eheim, Bubental 26, 8852 Altendorf oder direkt via info@die-mitte-sz.ch

Kosten
Podium und Apéro: 20 Franken
Podium, Apéro und Nachtessen inkl. Getränke: 100 Franken 
Der Einzug in Bargeld erfolgt direkt vor Beginn der Veranstaltung beim Eintritt.

Sponsoren
Folgende Sponsoren unterstützen die 33. Wirtschaftstagung der Mitte Schwyz:

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 19. Januar 2024, mit beiliegender Anmeldekarte oder mit E-Mail an 
info@die-mitte-sz.ch an. 

Parkplätze
Es sind nur wenige Hotelparkplätze vorhanden. Bitte benutzen Sie die öffentlichen Parkplätze in Brunnen 
oder den öffentlichen Verkehr. Besten Dank. 

A. Bruhin AG, Schaumstoffverarbeitung, Altendorf
adeon AG, Softwareunternehmen, Altendorf
Anwaltsbüro Knobel, Michel & Brändli, Altendorf 
Betschart Beat GmbH, Ibach 
Blüemlisberg AG, Schwyz 
Brauerei Rosengarten AG, Einsiedeln  
CONVISA AG Unternehmungs-Steuerberatung, Schwyz
Dobler Rechtsanwälte, Lachen  
Elektro Ingenieurbüro Prioli, Lachen 
Elektro Späni-Mechanik AG, Altendorf 
Fahrschule Langenegger, Brunnen 
firm-it solutions gmbh, Lachen
Föhn Immobilien AG, Brunnen  
Föllmi AG, Bauunternehmung, Feusisberg  
Frick Bruno, Rechtsanwalt, Bennau  
Friedlos Schreinerei GmbH, Altendorf 
Furrer Auto Lachen AG, Lachen
Garaventa AG, Seilbahnen, Goldau 
Gwerder Schuhe, Schwyz
Gutenberg Druck AG, Lachen 
Hauser Consulting AG, Zürich
Hensa Lago Marina, Altendorf
Hotel Waldstätterhof, Brunnen

Thomas Hunziker, Feusisberg
Huwyler Iréne, Weine GmbH, Schwyz 
Kanzlei Beeler Schönbächler & Wiget, Schwyz 
Kündig Bernadette, Schwyz
Landolt Transporte AG, Pfäffikon
marty architektur ag, Altendorf
Max Felchlin AG, Ibach 
May & Partner Treuhand GmbH, Brunnen  
MC Paperland, Wollerau
MedicoPlus Health Care AG, Einsiedeln
MWP Treuhand AG, Altendorf
Nationalrat Dominik Blunschy, Schwyz
OBT AG, Schwyz & Zürich
Reichmuth Wohn AG, Ibach  
Sanjo Liegenschaften AG, Altendorf  
STAEHLI AG ARCHITEKTEN SIA, Lachen 
Stonelec GmbH, Altendorf  
Winre Immobilien AG, Altendorf 
Zweifel AG, Spenglerei, Lachen

Vielen Dank für die Unterstützung!
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Bubental 26
8852 Altendof

33. Schwyzer Wirtschaftstagung «Die Mitte Schwyz»


